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PROGNOSE DER LAWINENGEFAHR FÜR DIENSTAG 10. FEBRUAR 2015 

TRIEBSCHNEEPAKETE UND TEMPERATURANSTIEG

TYPISCHE SITUATION
Triebschnee

LAWINENGEFAHR
Im Großteil der Südtiroler Berge herrscht ERHEBLICHE Lawinengefahr der Stufe 3. Die Hauptgefahr 
geht von den frischen Triebschneeansammlungen in allen Expositionen oberhalb von etwa 2000 m aus. 
Besonders im sehr stark der Sonne exponierten, felsdurchsetzten Gelände nimmt die 
Lawinenauslösebereitschaft um die Mittagszeit zu, dann sind spontane Schneebrett- als auch 
Lockerschneelawinen bis zu mittlerer Dimension möglich.
In den Sarntaler und Nonsberger Alpen ist die Lawinengefahr MÄSSIG, Stufe 2. Auch hier geht die 
Hauptgefahr von neuen Triebschneepaketen aus, die gemieden werden sollten.

Zuverlässigkeit der Prognose: 90%

ALLGEMEINE SITUATION
Die Schneedecke wurde sehr stark vom stürmischen Wind beeinflusst. Der pulvrige, kalte und leichte 
Schnee wurde abgeblasen und verfrachtet. Exponiertes Gelände ist oft sogar schneefrei, daneben findet 
man tief eingeblasene Zonen. Diese Unregelmäßigkeiten der Schneedecke zusammen mit der oft 
schwachen Stabilität machen Touren abseits des gesicherten Geländes kompliziert und gefährlich. Die 
neuen Triebschneepakete sind spröde und störungsanfällig. Der Temperaturanstieg und die 
Sonnenstrahlung verringern die Schneedeckenstabilität noch zusätzlich.

BERGWETTER
Verfügbar unter http://www.provinz.bz.it/wetter/bergwetter.asp
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